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Die Sektion Ziirich
meldet...

Spiritismus und Wohnungsbau

In Ziirich plante eine Baugenossen-
schaft die Uberbauung eines grossern
Areals. Das Projekt wurde der Baupoli-
zei eingereicht, die Héuser ausgesteckt.
Es handelt sich um die Erstellung von
gegen 100 Wohnungen.

Gleichzeitig wurden Nachbargrund-
stiicke durch eine AG erworben, die sich
mit Meeting-Center (MC) bezeichnete.
Aufgekauft wurden Ein- und Zweifami-
lienhduser. Zwischen diesen Grundstiik-
ken verlief eine Strasse, welche der Bau-
genossenschaft gehorte und sich seit
iiber 40 Jahren in deren Besitz befand.

Erstaunt war man dann, dass plotzlich
gegen das neue Bauvorhaben der Ge-
nossenschaft durch diese neuen Besitzer
Einsprache erhoben wurde. Ein bekann-
ter Bauanwalt vertrat diese AG, dabei
erhoben auch die Verkdufer der Liegen-
schaften Einspruch gegen das neue Bau-
projekt! Nicht genug damit, sogar eine
Besitzerin mit Wohnort New Hampshire
(USA), wihrend des Krieges ausgewan-
dert, war unter den Einsprechern. Von
Anfang an hatte man das Gefiihl, dass
sich hinter der ganzen Angelegenheit
eine religiose Gruppe befand. Schliess-
lich einigte man sich mit den Einspre-
chern auf den Verkauf der Strasse, da-
durch wurde die Einsprache gegen das
Neubauprojekt der Genossenschaft zu-
riickgezogen.

Bei der ganzen Angelegenheit konn-
ten einige sehr interessante Beobachtun-
gen gemacht werden. So erkldrte der
Vertreter dieser Firma, Geld spiele keine
Rolle! Anstandslos wurden fiir die rela-
tiv kleinen Parzellen, z.T. mit Hiuschen
iiberbaut, horrende Summen bezahlt. So
z.B. fiir runde 400 m? iiber 320000 Fran-
ken. Eigenartigerweise wurden die Hau-
ser umgehend abgerissen, obwohl diese
sich in gutem, bewohnbarem Zustand
befanden. Obwohl die Baupolizei ihre
Aufgaben in Ziirich ausserordentlich ge-
nau nimmt, wunderte man sich, wie hier
ohne Schwierigkeiten abgebrochen wer-
den durfte. Die neuen Eigentiimer lies-
sen dann auf ihren erworbenen Parzel-

len ein Projekt ausstecken, welches ei-
nen Saal fiir rund 2000 Personen vorsah.
Wie sich in den letzten Wochen zeigte,
steckte hinter der ganzen Angelegenheit
tatsdchlich eine religiose Organisation,
und was man vermutete, bestitigte sich:
Vorwiegend wurden ausldndische Gel-
der fiir den Kauf verwendet.

Vor Weihnachten kam dann die Ge-
schichte an die Offentlichkeit, sie verur-
sachte einen grossen Wirbel. Die Mee-
ting-Center AG besitzt ein Kapital von
500000 Franken, wovon 100000 Fran-
ken einbezahlt wurden. Die Firma er-
warb Grundstiicke in Millionenhdhe,
die vereinbarten Summen wurden an-
standslos bezahlt. Wie sich herausstellte,
handelte es sich um Spendengelder einer
religiosen Organisation, die sich «Gei-
stige Loge» nennt. Es soll sich um eine
christlich-spiritistische Vereinigung han-
deln, welche besonders in der Bundesre-
publik verbreitet ist, 3000 Anhénger und
mehrere tausend Sympathisanten hat.
Dass diese Organisation interne Streitig-
keiten hat, dass die Vertreter eine AG
griindeten und aus den Spenden fiir iiber
6 Mio. Franken Land kauften, dass sie
offenbar auch hohe private Rechnungen
stellten und kassierten, ist nur die eine
Seite des Falls. Gegen die Verantwortli-
chen soll ein umfangreiches Ermitt-
lungsverfahren laufen.

Unerfreulich ist jedoch, dass auch
eine gemeinniitzige Genossenschaft
durch die Machenschaften tangiert
wurde, verzogerte sich doch deren Bau-
projekt um mehr als ein Jahr. Die Leid-
tragenden sind wieder die Mieter.

Wir haben eine Lex Furgler. Was
niitzt sie, wenn mindestens bei solchen
Landkdufen nicht abgeklart wird, wer
dahintersteckt? Bereits erfolgte im Ge-
meinderat der Stadt Ziirich eine Inter-
pellation, in der auch die Frage gestellt
wird, weshalb eine Firma mit 100000
Franken eigenen Mitteln derart grosse
Landkidufe vornehmen konnte; ferner,
weshalb mit offensichtlich fremden, lies
auslidndischen, Geldern Land gekauft
werden konnte.

Diese Fragen stellen sich tatsdchlich:
Wie koénnen solche uniibersichtlichen
Machenschaften verhindert werden?
Darf Wohnraum zwecks Abbruch wei-
terhin an Ausldnder verkauft werden?
Wieviel braucht es noch, dass wir — ein
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Volk von Mietern - auch zu einem Volk
ohne eigenen Boden werden? Sind wir
so dumm, uns einfach alles gefallen zu
lassen und immer wieder zur Tagesord-
nung iiberzugehen? Wann kommen end-
lich Gesetze, die gegen den Verkauf von
Grund und Boden an Auslidnder auch
wirkungsvoll sein werden? H.M.

Genossenschaftschronik

«Fir hohe Verdienste um Olten»
wurde neben anderen kiirzlich auch ei-
ner der Forderer des genossenschaftli-
chen Wohnungsbaus in Olten, Ernst
Wyss, geehrt. An der Medaillenverlei-
hung wiirdigte Stadtammann Hans De-
rendinger den {iberzeugten und uner-
miidlichen Genossenschafter. Der pen-
sionierte Zugfiihrer Ernst Wyss war in
der Griinderphase mehrerer Baugenos-
senschaften an vorderster Front aktiv, so
unter anderen in der Eisenbahner-Bau-
genossenschaft Olten, der Baugenossen-
schaft Kienberg sowie der Genossen-
schaft fiir Alterswohnungen. In mehre-
ren Genossenschaften hat Ernst Wyss
zum Teil wihrend mehrerer Jahre das
Amt des Priasidenten versehen.

Eine Frau in der Coop-Spitze: Edith
Riiefli ist vom Verwaltungsrat der Coop
Schweiz zur Direktorin des Departe-
ments «Planung, Personal, Public Relat-
ions und Presse» gewidhlt worden. Sie
iibernimmt damit den departementalen
Aufgabenbereich von Dr. Robert Koh-
ler, der Mitte 1984 altershalber zuriick-
tritt. Edith Riiefli présidierte viele Jahre
die Frauenkommission des Schweizeri-
schen Gewerkschaftsbundes. In den
sechziger Jahren trat sie in die Dienste
der Coop Schweiz und studierte gleich-
zeitig Wirtschaftswissenschaften, die sie
mit dem Lizentiat abschloss.

Kurs fiir
«Haustechniker»

Fiir Betriebspersonal haustechnischer
Anlagen (Heizung, Liiftung, Sanitér)
werden im Auftrage des Bundesamtes
fir Konjunkturfragen laufend Weiter-
bildungskurse durchgefiihrt. Sie dauern
drei Tage. Das technische Betriebsperso-
nal grosserer Haustechnikanlagen (ab
etwa 100 t Heiz6lverbrauch pro Jahr)
lernt dabei, mit Hilfe einer strengen Ver-
brauchskontrolle sowie mit einer guten
Bedienung und Instandhaltung den
Energieverbrauch erheblich zu senken.
Auskunft iiber Termine und Durchfiih-
rungsort erteilt der Organisator, R. Ae-
berli, Postfach 65, 8117 Féllanden, Tel.
01/8250812.



	Die Sektion Zürich meldet...

